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KIRKEL (bea) „In einer solchen
Konstellation wird es diese Aus-
stellung nur einmal geben“, sagt
Ralf Haas, der Leiter des Bildungs-
zentrums der Arbeitskammer in
Kirkel, gleich zu Beginn unseres
Gespräches. Erstmals zeigen 13
Frauen und Männer, die seit Jahr-
zehnten die Welt meist abseits der
eingetretenen Pfade unterwegs
sind, ungewöhnliche Aufnahmen
von Menschen, denen sie begeg-
net sind (siehe Info). Die Ausstel-
lung, die am Dienstag, 6. Juni, 19
Uhr, im Bildungszentrum in Kirkel
eröffnet wird, trägt deshalb auch
schon symbolhaft den Namen
„Gesichter – Spiegelbilder der
Welt“. Ralf Haas: „Die Fotos der
jetzt im Bildungszentrum gezeig-
ten Ausstellung haben zum gro-
ßen Teil den Wert des Einmaligen,
da sie außergewöhnliche persön-
liche Begegnungen zeigen. Die

Ausstellung passt sehr gut in unser
Bildungszentrum: In unserem
Haus werden Menschen mit un-
terschiedlicher sozialer und kul-
tureller Herkunft geschult. Mit ge-
meinsamer Bildung können ei-
nerseits Vorurteile abgebaut wer-
den. Wir verstehen uns als offenes
Haus, in dem Toleranz gelebt
wird. Die Freunde des Abenteuer-
museums zeigen auch mit ihren
Vorträgen und Ausstellungen ganz
praktisch, dass Reisen bildet, den
eigenen Horizont erweitert und zu
mehr Offenheit gegenüber ande-
ren Menschen, Kulturen und Reli-
gionen führt.“

Bei den Globetrottern, die aus
mehreren Bundesländern kom-
men, geht es vor allem auch um
Botschaften: Sie wollen mit ihren
Fotos gegen Rassismus, Extremis-
mus, Ausländerhass, Verfolgung
und Krieg demonstrieren. Ihre

Aufnahmen, ob aus Usbekistan,
Myanmar, Iran, Peru, Namibia,
Russland oder Indien, sind keine
„Fake-Fotos“; „sie sind echt, wahr,
authentisch und objektiv (im
wahrsten Wortsinn)“, erklären die
Abenteurer unisono im Vorfeld
der Ausstellung, die zu den allge-
meinen Öffnungszeiten oder nach
Voranmeldung im Bildungszen-

trum, Am Tannenwald, in Kirkel
bis Ende September zu sehen ist.
Auch Einzelführungen seien nach
Voranmeldung möglich. 

Heinz Zimmer, Globetrotter aus
St. Wendel, der die meisten Län-
der mit seinem Fahrrad bereist,
sagt stellvertretend für die ande-
ren Mit-Aussteller: „Wir treten ein
für Weltoffenheit, Akzeptanz und

Toleranz gegenüber fremden
Menschen und Kulturen und wol-
len ihre Erfahrungen und Er-
kenntnisse möglichst vielen Men-
schen mitteilen. Diese fernen Völ-
ker sind in der Zwischenzeit unse-
re Nachbarn. Ihre Sorgen und Nö-
te sind auch die unsrigen gewor-
den. Die Ausstellung soll zum bes-
seren Verständnis fremder Völker
führen und zur Erkenntnis, dass
Reisen den Frieden fördert.“ Er er-
innert an Heinz Rox-Schulz, der
einst sagte: „Es ist beinahe un-
möglich, ein Volk zu hassen, das
man näher kennen gelernt hat.“

Einige der Frauen und Männer,
die in Kirkel ausstellen, gehören
auch dem Verein „Freunde des
Abenteuermuseums“ an. Diese
Vereinigung hat zudem ein ganz
besonderes Ziel. Sie will die Erin-
nerung an einen Mann wach hal-
ten, der weit in der Welt herum ge-

kommen ist: Heinz Rox-Schulz. Er
wurde am 23. März 1921 in Kö-
nigsberg in Ostpreußen geboren.
Am 26. März 2004 starb er in Saar-
brücken. Rox-Schulz war Welten-
bummler, Artist, Autor und Filme-
macher. Seit November 2013 kön-
nen Teile der Sammlung im Krimi-
café „Baker Street“ in der Mainzer
Straße besichtigt werden. Für ihr
Engagement wurden die Freunde
des Abenteuermuseums im Jahr
2015 mit dem Preis „Saarlands
Beste“ der Saarbrücker Zeitung
ausgezeichnet. 
.............................................
Der Eintritt zur Ausstellung, die auch in

Zusammenarbeit mit der Gemeinde Kir-

kel stattfindet, ist frei. Die Eröffnung wird

von Jürgen Albers umrahmt. Weitere In-

fos unter Tel. (0 68 49) 90 90 oder per

E-Mail unter: info.bzk@arbeitskammer.

de und im Internet unter der Adresse:

www.bildungszentrum-kirkel.de.

Globetrotter zeigen ihre Gesichter der Welt 
Im Bildungszentrum Kirkel machen sich Abenteurer ab Dienstag, 6. Juni, mit ihren Bildern gegen Rassismus und Extremismus stark. 

Für eine bunte, offene und vielfältige Welt stehen diese drei stellvertretend von über 30 Fotos, die im Bildungszentrum der Arbeitskammer in Kirkel ab dem 6. Juni zu sehen sind, (von links) eine Himba in Namibia, ein Touareg in Marokko
und ein Zanskari im Himalaya. Die Ausstellung ist bis Ende September zu sehen. FOTOS: WERNER HARTMANN/J. MAI/H. BERNHARD/HEINZ ZIMMER/AK 

INFO 

Die Ausstellung „Gesichter – Spiegelbilder der Welt“ wird am Dienstag,
6. Juni, 19 Uhr, im Bildungszentrum der Arbeitskammer in Kirkel, Am
Tannenwald, eröffnet. Der Leiter des Bildungszentrums, Ralf Haas, führt
in das Thema ein. Folgende Weltenbummler aus dem Saarland, Baden-
Württemberg und Rheinland-Pfalz sind in der Ausstellung vertreten: Karl-
Willi Paul, Klaus Hessenauer, Werner Herrmann, Herbert Zick, Ute Keller,
Heinz Zimmer, Jürgen Karl Neumann, Dagmar Schirra, Jürgen Mai, Helga
Bernhard, Armin Fell, Markus Borr und Hiltrud Hartmann. Die Bilder sind
bis Samstag, 30. September, im Bildungszentrum zu sehen. 
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MELDUNGEN

KIRKEL

Burgführung für 
Kinder und Erwachsene
(red) Die nächste Burgführung in-
klusive Besichtigung des Heimat-
und Burgmuseums in Kirkel-Neu-
häusel findet am Sonntag, 11. Ju-
ni, statt. Um 11 Uhr ist Treffpunkt
am Museum, Schlossbergstraße 4
(am Fuße der Burg). Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Die
Führung dauert etwa eine Stunde
und kostet drei Euro für Erwach-
sene und zwei Euro für Kinder. 
.............................................
Weitere Informationen beim Amt

für Kultur, Sport und Tourismus der Ge-

meinde Kirkel, Telefon (0 68 41)

80 98 39/40.

HOMBURG

Ab sofort Karten
fürs Frauenkabarett

(red) „Neues aus dem Spätmittel-
alter“ heißt das neue Programm
des Homburger Frauenkabaretts,
das im November in Blieskastel
Premiere hat. Karten für die bei-
den Vorstellungen am Freitag, 3.,
und Samstag 4. November, in der
Bliesgau-Festhalle gibt es schon
jetzt zum Preis von 18 Euro, ermä-
ßigt 15 Euro unter www. ticket-re-

gional.de und bei allen ticket-re-
gional Vorverkaufsstellen. Beide
Veranstaltungen beginnen um
19.30 Uhr, Einlass ist ab 19 Uhr.

HOMBURG

Tagesfahrt in den
Walygator-Park

(red) Das Jugendamt des Saar-
pfalz-Kreises und die Jugendpfle-
ge der Städte Bexbach, Blieskastel,
Homburg und St. Ingbert sowie
der Gemeinde Kirkel laden für
Samstag, 10. Juli, zu einer Tages-
fahrt in den Walygator-Park ein. 
.............................................
Nähere Auskünfte bei Beate Hus-

song unter Telefon (0 68 41) 104 81 52.

BEXBACH

Installation und
Performance bis 1. Juli

(red) Eine Installation und eine
Performance von Peter Köcher
und Susanne Schorr werden noch
bis einschließlich Samstag, 1. Juli,
unter dem Ausstellungstitel „Sor-
ry“ im temporären Schauraum
der Produzentengalerie Köcher in
der Rathausstraße 16a in Bexbach
präsentiert. 
.............................................
Öffnungszeiten: Mittwochs und frei-

tags von 14 bis 18 Uhr, samstags von 10

bis 14 Uhr oder nach vorheriger Anmel-

dung auch nach vorheriger Vereinbarung

in der Galerie unter Tel. (0171) 8 00 81 12.

KIRRBERG (red) Das neue Pro-
gramm steht, die Tourdaten sind
geplant – die Hofgassler sind ge-
rüstet für die neue Saison. Die
bayrisch-böhmische Band aus
dem Saarpfalz-Kreis spielt nun
schon seit acht Jahren zusammen
– und das mit wachsender Be-
kanntheit. Jede Menge Blech, ein
Schlagzeug, zwei Klarinetten und
dazu fünf Alphörner – mit dieser
Besetzung sind die Hofgassler auf
den Festplätzen und in Zelten un-
terwegs. Dies teilten die Musiker
in einer Pressemitteilung mit.

In diesem Jahr stehen wieder
Auftritte in der gesamten Region
auf dem Programm. Unterstützt
werden die Hofgassler seit Jahren
von einer großen Schar Fans, die
zu fast jedem Auftritt mitreisen.
Kein Wunder, bei der guten Stim-
mung, die die Truppe um den Ka-
pellmeister Klaus Dejon immer
wieder verbreitet. Das Programm
ist gut gemischt, Bekanntes wech-
selt sich mit Überraschendem ab.
Und immer darf kräftig mitgesun-
gen oder getanzt werden.

Für Überraschungen sind die
Hofgassler jederzeit zu haben.
Nicht erst seit den Fantouren nach
Serfaus oder Bayern, bei denen
200 Personen in vier Bussen mit-
gereist sind, weiß man es: Die Hof-
gassler organisieren auch tolle

Reisen. Dieses Jahr gibt es etwas
ganz Besonderes, eine musikali-
sche Flussfahrt auf dem Rhein von
Köln nach Amsterdam in den Nie-
derlanden. Vier Tage im Juli kön-
nen die Mitreisenden auf dem ex-
tra gecharterten Kreuzfahrtschiff
einen entspannten Urlaub erle-
ben. Dass die Musik nicht zu kurz

kommt, ist Ehrensache, alle Musi-
ker sind natürlich mit an Bord und
die Hofgassler werden täglich zur
Unterhaltung aufspielen. Auch
ein Konzert beim Zwischenstopp
in Arnheim ist in Planung. 

In Amsterdam gibt es eine große
Besichtigungstour – langweilig
wird es, so die Hofgassler, auf die-

ser Reise sicherlich keinem.
.............................................
Ein paar Kabinen sind noch zu buchen,

Interessenten können sich über die Web-

seite www.hofgassler.de informieren

oder direkt beim Posaunisten Mecki

Forsch unter der Telefonnummer

(0 68 42) 5 07 06 50 anmelden.

www.hofgassler.de

Auftritte in der gesamten Region geplant
Die Hofgassler sind mit Programm und Tourdaten für die neue Saison gerüstet.

Ob in Andechs oder auf heimischen Bühnen: Die Hofgassler, die Mitglieder aus dem ganzen Saarpfalz-Kreis und der
Pfalz haben, sind immer ein Garant für gute Stimmung. FOTO: T. HECK


